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1.1 Bericht zur Quartiersorientierung der Senioren- und Seniorinnenarbeit in 
Oberhausen 2024 
M/17/6331 
zur Kenntnis genommen 

 
 
Frau Özcelik (Bereich Chancengleichheit, „Leben im Alter“) stellt die quartiersorientierte Senio-
ren- und Seniorinnenarbeit in Oberhausen anhand einer Powerpoint-Präsentation vor. 
 
Die Einrichtung der Quartiersbüros bietet den Senioren und Seniorinnen eine erste Anlaufstelle 
in unmittelbarer Nähe. Zu dem Schwerpunktthema 2024 „Einsamkeit im Alter“ wurde ein Strate-
giepapier entwickelt. Dieses Thema wird auch in den kommenden Jahren weiterentwickelt.  
In 2025 wird das Schwerpunktthema „Wohnen im Alter“ erarbeitet. Hierbei sollen den Senioren 
und Seniorinnen die unterschiedlichen Wohnformen nähergebracht werden. Daher ist für interes-
sierte Personen ab 55 Jahre und ihre Angehörigen eine Bustour am 28.06.2025 für ca. 9 - 15 Uhr 
geplant. Außerdem werden auf der Senior*innenkonferenz am 26.07.2025 zwischen 10 und 15 
Uhr in der Elly-Heuss-Knapp-Stiftung (Elly-Heuss-Knapp-Str. 7-9) im großen Saal die verschie-
denen Wohnformen für Seniorinnen und Senioren von den Vertretern der jeweiligen Wohnformen 
vorgestellt.  
 
Interessierte können sich für beide Veranstaltungen im Bereich 0-4/Chancengleichheit bei Frau 
Nese Özcelik (Telefon 0208/825-3967) oder bei Frau Jelena Jokic (Telefon 0208/825-2490) oder 
unter ALTER@OBERHAUSEN.DE informieren oder anmelden. 
 
Die Präsentation ist der Niederschrift beigefügt. 
 
Die Stadtverordneten Herr Brodrick und Herr Girrullis sowie Herr Rubin (Bürgermitglied) bedan-
ken sich für den Bericht und die getroffenen Maßnahmen. Weiterhin bedanken sie sich für die 
hervorragende Arbeit der Träger sowie der Quartiersbüros, die erfreulicherweise auch von Men-
schen mit Migrationshintergrund als Anlaufstelle dienen.  
 
Herr Stelzer, Bürgermitglied, dankt ebenfalls für den Bericht und fragt nach, wie sich die Zusam-
menarbeit der Verwaltung, die für den Senior*innenförderplan zuständig ist, und den Quartiers-
büros gestaltet. Frau Özcelik erläutert hierzu, dass die Quartiersbüros an die Trägerschaft ange-
bunden sind. Die Kooperation der Quartiersbüros bei der Umsetzung des Senior*innenförder-
plans wäre nur mit einer Aufstockung der Mittel möglich.  
 
Frau Both, Bürgermitglied, fragt nach, ob es weiterführende Statistiken zu den über 6000 Bera-
tungsgesprächen gibt, was Frau Özcelik dahingehend beantwortet, dass eine entsprechende Sta-
tistik der Vorlage als Anlage beigefügt ist. Aus dieser ist ersichtlich, dass z.B. aus dem Bereich 
Gesundheit und Pflege die höchste Anzahl an Anfragen gestellt wurden, die entweder beantwor-
tet werden konnten oder die Personen konnten an entsprechende fachliche Stellen weitergeleitet 
werden. 
 
Herr Beigeordneter Motschull erläutert zum Senior*innenförderplan, dass eine Verzahnung zwi-
schen den Bereichen Chancengleichheit und Soziales sowie den Quartiersbüros besteht. 
 
 
 
 



 
Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/6331 zur Kenntnis. 

 
 
 
 

Anlage 1 Präsentation Quartiersorientierung der Senioren- u. Seniorinnenarbeit 
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